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Samstag, de« 11. Juni. 1904.

für 1901©eite 481) dem Deutschen Automobil-
Klub 311 Berl'n mit Genehmigung der Minister der
öffentlichen Arbeite» und der Innern gcstcittet
worden ist. auf dem Straßenzng Saalburg —
Wehrheim— Usingen— Grävenwierbach—
Weilburg—Mendorf - Heckholzhausei, —Ober¬
tiefenbach— Limburg— Sinter — Kirberg—
Sl-uhos—Eschenheim— Jdsiein—Esch_ Glas¬
hütten- Komgstein- Oberursel— Homburg
b. d. H. — Saalburg am 17. Juni 1904 eine
Wett,abrt mit Kraftwagen um den Gordon-
Bemiet-Preir zu veranstalten, ergeht hiermit nach-Sehende

Polizei -Verordnung,
dttr-ffend Abhaltung des Gordon-Bennei-Rennen«.

Auf Grund der §§ 187 und 189 des Gesetzes
über die allgemeine Landesverwaltunq vom 80. lull
E ^ und gemäß der§§ 6, 12 und
18 der Verordnung über die Polizeiverwaltung in
den neu erworbenen LaiideSteilen vom 20.September
1867(G. S. S 1829) sowie derP°lize.v?rord7nng
der Herrn Oberprasidenten der Provinz Hessen-
Mffau vom 10 April 1904. No. 3126(Amtsblatt
ÖL 19P£: unter Zustimmung des

«I? x e8cu<cbtnûifang des Regierungs-
bezirks Wiesbaden folgender verordnet:

I.
Vorschriften für de» Verkehr mit Kraftfabr-

«mgen für die Dlonate Juni und Juli 1904.
81.

,.u, *r r bl” Verkehr mit Kraftfahrzeugen sind,
jjf'' f'J durch diese Verordnung abgeändert
Lbernr^ Ä ^ Vorlchrifieu dervberprasidial- Polizei » Verordnungen vom
^- November 1901, vom 23. Mai 1902 und
Kelle/«I r ^ oe-n1- 04  lAmtSblatt für 1901
Reffet8».1' I 190  ? £“e281  ■ för 1904  Seite 175),
S" b.ben Verkehr mit Kraftfahrzeugen, ins-
Ä" 1 abgedriickteu  Bestimmungen
0« ersterwähnten Polizei-Verordnung maßgebend.
«.„LS . Die Geschwindigkeit der Fahrt darf bei
»unlelheit oder auf städtisch angebauten Straßen
j»J£ nun  iS *? in ««ttr-cktem Trabe befindlichen(ca. lö lew,,, der Stunde) nicht über-
KrC en* Außerhalb der BebaimngSgrenze darf sie
" »crade und übersichtliche Wegê befahren
Lunk^ eit!̂ "" *Detb,n' lcdoch nicht bei
v.} .30- An denjenigen Stellen, wo ein lebhafter
siÄn «?/ " Rc'tcrn. Rudfadrern oder
S Le ^ tsiudet. s. w.e auf Strecken, die
S daß die Wirksamkeit der

gestellt ist, darf höchsten, mit der
Wchwindigkeit eine, kur, trabeuüen Pferde,
°fc- W bcr©lu»de) gefahren werden.

tztz,?5°'LEcren .von engen Brücken. Toren und' ?cl.m Eindiegen aus einer Straße in die
liümm',7 ubichüssigeu Wegen, bei scharfen Straßen- !
'" “" Kv ! 11 der Ausfahrt aus Grundstücken." öffentlichen Straßen liegen und bei der Ein»

Auch die absperrenden Mannschaften dürfen. !
abgesehen von den in § 3 Ziffer3 '
Fallen, die Nennstrecke nicht betreten.

8 3.
Ausgenommen von den Bestimmungen des

vorhergehenden Paragraphen sind:
1. die Rennfahrer und die von ihnen benutzten

Rennwagen,
2. die beauftragten Mitglieder und Strecken-

Kommissare de« Deutschen Autoinobil-Klnb«,
welche mit einem Abzeichen des Klubs
(blauer Binde) versehen sein müssen, sowie
deren Kraftfahrzeuge(Wagen und Räder),

3. Gendarmen. Polizisten, zur Absperrung be¬
stimmte Soldaten und Zivilpersonen.
Saiiltarspeisonen und Mechaniker, sobald
sie ausdrücklich von den beauftragten Mit.
gliedern oder Kommissaren de» Klub, zur
Hilfeleistung auf der Strecke aufgefordert
werden oder äußerste Gefahr im Verzüge ist. j

8 4.
Die im Rennen laufenden Kraftwagen, sowie

die im Renndienst stehenden Kraftfahrzeuge (8 3)
sind während der Dauer de» Rennens mir der in
8 6 vorgesehenen Ausnahme einer Beschränkung
der Fahrgeschwindigkeitauf der Rennstrecke nichtunterworfen.

Sobald sich diese Fahrzeuge jedoch von der
R-nnstrecke entfernen, sowie nach Beendigung de»
Rennens, unterstehen sie wieder, wie alle anderen
Kraftfahrzeuge, den Bestimmungen der im 8 1
dieser Verordnung augezogenen Oberprästdial-Polizeiverordnungen.

8 b.
Sämtliche in die Rennstrecke einmündenden

Straßen und Wege find für die Dauer der
Rennens(§2) vor ihrer Einmündung in die Renn-
straße gesperrt.

Das Betreten der an die Rennbahn an-
grenzenden. durch da« Renne» gefährdeten und
dlirch Wachtposten oder Drahtgitter abgesperrten
Gelände» und Wegeflachen ist verboten.

Nachweisung
der im Monat Mai 1904 ausgestellten Jagdscheine:

Lfd.
No.

41
42
43
44
45
4«
47
48
49
50
51
52
53
54
55
56
57
58
59
60
61
62
63
64
65
66
67
68

Beginn
der

Giltigkeit.
Tag und
Monat

Name Wohnort

2. 5. 04
8. 5. 04
8. 5. 04
5. 6. 04
7. 5. 04
5. 5. 04
6. 5. 04
7. 5. 04
7. 5. 04
7. 5. 04

10. 5. 04
20. 5. 04
16. 5. 04
17. 5. 04
21. 5. 04
19. 5. 04
18. 6. 04
18. 5. 04
20. 5. 04
24. 5. 04
23. 5. 04
21 5. 04
21. 5. 04
21. 5. 04
24. 5. 04
27. 5. 04
27. 5. 04
29. 5. 04
30. 5. 04

v. Zeeh, Elisabeth
Sehaus, Gustav
Oblenschläger, Josef
Bindseil, Karl
Ehrhardt, Ludwig
Stamm. August
Becker, Lorenz
Weber. Han« Heinrich
Slebert, Hermann
Scbellenberg, Alfred
Engel, Fritz
van Braam, W. H.
Nachbaner, Josef
Leyd, Fritz
Wiedmann, Alfrch
Bindseil, Ernst
Wüst, Wilhelm
Cramer, Karl
Anger, Karl
Groll, Gustav
Grimm. Hermann
Schmidt, Hermann
Hengst. Wilhelm
Kühl», Walter
Billing, Heinrich
Schütte. Paul
Ditt, Heinrich
Ruwdler. Wilhelm
Lüeke, Max

is

Jagdscheine

Auelauder
ca0

1

Wiesbaden

- fennu
Wiesbaden

Grönfsadt iH
Wiesbaden

Holland
Kaste!

St . Avold
Mainz

Wiesbaden

Mainz
Wiesbaden

1
1
1
1
1
1
1

1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1

i unüber-fohrt rlfl lr . " »‘“ D. H »ICHCII uuu uci I
El " lclche Grundstucke, sowie an allen
tK 'NStellen, muß so langsam gefahren werden.
-üLe7Q '" ,ofot‘8umH°"-"

SJWÄ “k “

SS duzende Menschen, insbesondere
-drer Ludrer von Fuhrwerken. Reiter Rad

». s w. durch deutttch
".^ «tig auf das Rahen des

WfoÄ *u Er hat ferner8" (°dren und zu halten, sofern dies zur
vnmedung von Unfälle» erforderlich ist. 8
&rnfci.«?i e,* ,r  ® eile ift  Signal zu geben vor
■ÄSgJJ f0Kte iR bf" § 30  Absatz2

Wort °ufzuhören.
«der scheuw„ de" dadurch unruhig
l- LW °b" belästigende, Signalgeben ist
^r ^ĵ ^ Merkt üer Führer, daß ein Pferd
°d«i »aß ^ ier »°r dem Kraftwagen scheut.da» Borde,fahren mit den,
" 'acht' werd̂ Gefahrii,d .i,. 11' hat er langsam,u fahren
HuÄ' r.l,$ tn °nzu kalten. Da«Dampfe« bei Kroftsabrzeugenmit
d-, Zch„,' b bat ,11 unterbleiben, insoweit dadurch
'"' -'ach. werden kann. " ®töniUfl

den Haltruf eine» polizeilichen

äü7 afn' ( rtrner  bat ' r die Bremse an-
ui, T ’ Vorsorge zu treffen, daß ein Fabr-

Str!>fn^ nubUr<̂ ^«befugte in Bewegung gesetzt

^dcschrjfte» für dm Verkehr am Renntage.

î tdô R̂ aang» genannten Straßen, welche die
« »»'7£,'7«-Rennstrecke bilden, sind mit der in
6 Au »nahme am 17. Juni 1904

nL.? '!1*'*"®d>« zum Schluß de, Rennen«, !
.-i>!ijna.? 'Ä vcrkllndet werde» wird, für jeden

8tt’' W . Reit- und sonstigen Verkehr>

Di« Ortschaften Usingen. Weilburg. Limburg.
Idstein, Komgstein. Oberurselu. Homburgv d H
werden für den Rennbetrieb neutralisiert, d b ' die
innerhalb besonder« kennrlich gemachter Grenzen
liegenden— „neutralisierten" - Straßenteile der
Rennstrecke sind, obwobl sie von den Rennwagen
durchfuhren werden, von dem eigentlichen Wett
Rennbetriebe ausgenommen.

Innerhalb de« Bereiche, dieser Neutralisier-
ungen darf die Fahrgeschwindigkeit der Rennwagen
15 lcm in der Stunde nicht übersteigen.

Eine Sperrung de» Fußgänger., Fahr». Reit-
und sonstigen Verkehr, findet in diesm Ortschäjten
grundsätzlich nicht statt. ^ '

«us polizeiliche Anordnung kann jedoch im
Interesse des Rennen» eine zeitweise Beschränkuna
des Verkehrs staltfinden. ^ 8

87.
In den nicht neutralisierten Ortschaften, durch

welche die Rennstrecke führt, werden erforderlichenSlall«neben der Rennbahn durch Drahtgitler gegene abgrenzende Fußgängerpfade eingerichtet.
Diese Pfade dürfen nur bei dringender Not.

Wendigkeit benutzt werden. Unnölige, Verweilen
oder Stehenbleiben auf ihnen ist unstatthaft

8 8.
, Zur Sickerung des im § 7 zugelasienen Fuß-

«angerverkedr« werden an geeignete,, Stellen be¬
sondere Wachmannschaften anfgestellt. weiche durch
Hornsignal oder ein anderer geeignete« Zeichen
da« Heraimaheii eines Kraiiiahrzeuge» anzelgei,

Alsdann habe» sowohl da«Publikum al« auch
die abiperreiideu Mannschafteu die Fußgängerpfade
schleunigst zu verlaffen.

§9.
E« ist verboten, aus den zur Vermittelung de«

Verkehr« zwischen beiden Seiten der Rennbahn
dienenden Fußgängerbrückenund Unterführungen
länger, al« zum Pafsiren notwendig ist. zu ver¬weilen.

8 10.
Es ist verboten. Haurtlere am Renntage läng,

der Rennstrecke frei umderlaufen zu lassen und
durch sie, sowie durch Auswersen von Fremdkörpern
auf die Rennstraße oder in anderer Weise den
Verlauf de» Rennen« oder dieR>nniabrer zu ge¬
fährde»; de»aleicven ist eine Beseiiignny oder Be-
schädlgung der ausgestellten Einzäunungen untersagt.

8 11.
Die Zuschauer an der Rennstrecke—einsckließ.

lich der neitti aliftertrn Ortschaften—sind gehallm
de» Anordnungen der Gendarmen. Polizisten und
AbsverruiigSmannschafleu unbedingt Folge zuleisten.

HI.
Strafbestimmungen.

8 12.
Zuwiderhandlungen gegen die vorstehenden

Bestimniungen werden in Kemänbeit de» 366
Nr. 10 de» Reuigstiafgeseybuche« mt G-Idstiafe
bis zu 60 Mk. oder mit Haft bi« zu >4 Tagen
bestraft, soiern nicht eine höhere Strafe ver¬
wirkt ist. -

WieSbave«, den5. Mai 1904.
Der R'gleruugs- P-äkldent.

In Verin: v. Gijücki.

Vorstehende Rachweisung bringe ich hiermit zur allgemeinen«enntni,.
Wiesbaden , den4. Juni 1904. _ Der Polizei-Präsident. Z. V.: Falcke

§
3

Bekanntmachung.
Von dem Feldwege zwischen der 1. und

!2. Gewann. Kirschbaum Laaerb. -No. 9080, an
der Kiedricherstraße, sollen die auf dem Plane

ac
mit Lagerb.-No. 9080 und Laaerb.-No. 9080 be-
zeichneten Teile eingezogen werden.

Dieses Vorhaben wird gemäß8 57 de« Z«.
ständlgkeitsgeietze» vom 1. August 1888 mit dem
Anfugen hierdurch zur öffentlichen Kenntni»gebracht
dag Ämtvendunĝn r.
dem 26. Mai d.daß Einwendungen hiergegen innerhalb einer» in
&»m 26. Mai d. I . beginnenden Frist von vier
Wochen bei dem Masiitrat schrtfuich einzureichen
oder im Ratbause. Zimmer No. 45. zu« Protokoll
zu erklären sind.

Eine Zeichnung liegt an der genannten Stelle
zur Einsicht au».

Wiesbaden , den 18. Mai 1904.
Der kdcrbürqerineister.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlmienplan für dar Terrain»wischen

Mainzer- und Frankfurterstraße, südlich de« Ri, g«,
bi» zum Distrikt Hosengarten, hat die Zustimmung
der Ortrpolizeibehörde erhalten und wird nun-
mehr im Raihau», 1. Obergeschoß. Zimmer No.38»,
innerhalb der Dienststunden zu Jedermanns Ein>
sicht offen gelegt.

Dies wird gemäß Z 7 de» Gesetze» vom
2. Jull 1875, betr. die Anlegungu. Derändkrung
von Straßen rc., mit dem Bemerken hierdurch be.
kanut gemacht, daß Einwendungeii gegen diesen
Plan innerhalb einer präklusivischen, mit dem
10. Juni beginnenden und einschließlich dem
8. Juli er. endenden Frist von 4 Wochen beim
Magistrat schriftlich an.mdringen sind.

Wiesbaden , den7. Juni 1904.
__ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinie,iplan für dar Gelände zwischen

Labil-, A»r>, Emser-, Wnlkmnhl- und Kesselbach-
straße ist durch MagistratSbeschlnß vom1. Juni cr.
endgiltig festgesetzt worden und wird vom 10. b,r
einschl. 17. Juni cr. weitere8 Tage ,m Reuen
Ratliaii«, 1. Obergeschoß, Jimmer Ro.38s. während
der Dienststunden zu jedermann« Einsicht offengelegt. *

Wiesbaden , den7. Juni 1904.
_Der Magistrat.

Bekanntmachung,
petr . Zablirng der Huudefteuer für 1W4.

Die hiesigen Hnndede' tzee werden hiermit auf-
geforben die Sr -uer für ihre steuerpflichtigen
vuude Vinnen8 Tagen bei der ftädiiicheu Steuer,
taffe(Zimmer 17, Raihau«) nirichlen zu wellen,
widngenkali« Bestratung gemäß § 12  unterer
Huiidesieucr-Ortnung vom !l. Febrn»? i39stu ,d
Beitreibung im VerwalluugvzwaugSversahrcnein-
kreten mutz.

Wiesbaden , den8. Juni 1904. *
Der Magistrat . — » teuerVerwaltung.

Bekanntmachung.
Die sämilichei, Wiefengriinoe sind vom

IO. Juni er. ab für die Kenabfanrt geöffnel. *Wiesbaden , ven 7. Ma, ,904.
Der vveroürgermelger.

Bekanntmachung.
Der Taalöhuer Anton Steumann , geboren

am 13 August 1373 zu Vubrich, zulep, Römer-
verg 38 ivohnha't, eiilz-ehl sich der Füriorge für
seine Familie, sabaß dieselbe au« öffentllchiN Millein
unterhalien werden muß.

Wir bitten um Mitteilung seine« Aufenthalt«-orte« *
Wiesbaden , den6. Juni 19>>4.

Der — Armenverwaltung.

Bekanntmachung.
«,r .? °? *as , den Juni d. I .. vor.mittags , soll die GraSnutzuna von den Grund¬
stücken im Distrikt..Klosterbruch, ca. 90 Morgen,
an Ort und Stelle öffentlich meistbietend versteigertwerben.

Zusammenkunft vormittag, 10  Uhr vor«lostrrKla,en>bal. *
Wiesbaden , den9. Juni 1904.

Der Magistrat.

Bekanntmachung.
*«» I - ni d. I ., soll die

von zwei Grundstückeni« .Enten-
Pfuhl an Ort und Stelle öffentlich meistbietend ver¬
steigert werden(ea. 5 Morgen).
^ej,Zusammenkunftvormittag, 8 Uhr vor der Leicht-

Wiesbaden , den 9. Juni 1904.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Dienstag , den U . Juni d. I ., vor-

^ " tags , soll die« rasnutzung von verschiedenen
Giundstucken im Distrikt Radengrund — ca.
1l2 Morgen— an Ort und Stelle öffentlich meist,
bietend versteigert werden.

Zusameuknnst vormittag» 9 Uhr bei der Leicht-weirhödle. »
Wiesbaden , den9. Juni 1904.

Der Magistrat.

Freiwillige Jnvalidenverficheruug.
an-  cuiem Erlaß be« Preußischen HerrnMlwsters für LandMirtfchaft, Domänen und
Forsten an die Vorstände der Landwirtschaft»
kammern vom 21. Mai 1903 ist hinsichtlich der
freiwilligen Versicherung gemäß8 14 de«Invalide»,
versicherungsgesetzcsu. A. folgende, ausgeführt:

Berechtigt zum Eintritt in die freiwillige Der»
sicherung(Selbftversicheruna) find unterVorau«.
fttzung eine« Alter« von 16—40 Jahren (814
Jnval.-Verf..Ges.) : ^
a) alle landwirtschaftlichen Betrieb-Unternehmer

(Landwirtc, Witwen, unverheiratete weibliche
Personen), we-n in ihrem Betriebe Nicht
regelmagig mehr al» zwei Versicherung»,
pflichtige Lohnarbeiter beschäftigt werden:
versicherungsberechtigt sind auch die Ehe»
fronen solcher männlicher iSetciebcunter»
"cl'n.er. wenn sie in der Landwirtschaft
regelmäßig mmätig sind;

d) alle Söhne oder Töchter von Landwirten
(nicht nur der unter a ausgesührten. di«
von ihren Eltern ohne bare Vergütung
gegen Gewährung von freiem Unterualt in
deren Betiieven beschäiligi sind(ebenso di«
von Gejchwfft.r» in der gleichen Weise be»
schaliigten Gelchwister).

Bi» ;er ist von bieier Bestimm!,,ig seitens der
voibezeiwnere,, Peiioiien. msdelondere feiten« der
E «traue». Sohne, Lockter und Geschwister von
Laudw rtrn nur in einem geringe» Umfange Ge»
^ ""'d .klemachk. — Mit Rücksicht darauf, daß di«
odiae Bestimmung noch wenig bekannt sein dürfte
""d ''" vuiblick aus die erbedlichen Vorteile, welche
»etVj tltl ®"cch die rechtzeitige Selbst»
venicherung erwachsen, machen wir auf diese
B.stlwmuogen hierdurch besonder« aufmerksam. *Wiesbaden , den8. Juni 1904.

Der Magistrat,
«vt . ilung ,ür Aerftcheiungssache«.



Kette S. 11. Juni 1904. Amtliche Anxeige« de« Miesdadener Tagdlntt «. 0. Jahrgang . U«. 4«.
Staats - und Gemeindesteuer.
Die Steuerzcttcl für das Rechnungsjahr 1904

Werden soeben auSgctragen.
D >e Erhebung der 1. Rate (Avril , Mai , Juni)

erfolgt vom 24. Mai ab straßenweise nach dem vui
dem Steuerzcttrl angeacberen Hebeplan. Die Hebe¬
tage find nach den Anfangsbuchstaben der Straßen
wie folgt festaesetzt (die ans dem Sleuerzetiel an¬
gegebene Straß - ist maßgebend) :

8, T, U, V am 11., 18. u. 14. Juni,
W, T, Z und außerhalb de« Stadtberingr

am 15., 16. u. 17. Juni.
Er liegt im Interesse der Steuerzahler, daß

sie die vorgeschricbenen Hebetage benutzen, nur dann
ist raiche Beförderung möglich.

Da » Geld, besonder« die Pfennige , sind genau
ab, »zählen, damit Wechseln an der Kasse der
mreden wird. -

Wiesbaden , den 19. Mai 1904.
Städtische Lteuerkaffe,

Rathaus , Erdgeschoß, Zimmer No. 17.

Wasser -, Gas - und Elektr .-Werke
der Stadt Wiesbaden.

Bekanntmachung.
Montag , den 13 . Juni , nachmittags

8 Uhr , soll die Gras - und Klee -Kreszenz auf
dem Terrain der Wassersammelbehälter am Dotz-
qcimcr Badnhof öffentlich versteigert werden.

Die Bedingungen werden au Ort und Stelle
bekannt gemacht.

Wiesbaden , den 9. Juni 1904.
_ Die Direktion.

Bekanntmachung.
Die Ausführung eines einmaligen kel«

»arbenanstrtchs der beiden Gasbebälter aus
dem Terrain der hiesigen Gasfadril soll vergeben
werden.

Außer den FllhrungSgerüsten sind ca. 5000 qm
glatte Flächen zu streichen. Die Reiniguiig der zu
streichenden Flächen geschieht durch vie Verwaltung
und hat der Unternehmer auStckließlich da« Auf¬
trägen der Farbe zu besorgen. Rüstzeug, Pinsel :c.
hat der Unternehmer zu stellen, die Farbe dagegen
wird in strichfertigcm Zustand von der Verwaltung
geliefert.

Die der Vergebung zu Grunde gelegten Be-
dingunaeu können an den Wochentagen von
9—12 Uhr auf dem Büreau der Garfadrik
Majnzerlandstraße, eingeiehen und die zu ver
wendende» Angebotsformulare daselbst in Empfang
genommen werden.

Die Angebote sind verschloffcn und mit ent¬
sprechender Aufschrift versehen, spätesten» bis

Donnerstag , den >6 . Juni er. ,
mittags 12 ttftr,

bei der Direktion, Marktstraße 16, Zimmer No. 12,
einzu reichen.

Wiesbaden , den 7. Juni 1904.
Die Direktion

»er «lädt . Wasser -, Gas - n . El,Nr . . Werke.

Wasser -, Gas - und Elektr .-Werke
der Stadt Wiesbaden,

öffentliche Verdingung von Erdarveiten.
Für die Erweiterung der Gcwinnungranlageu

des Wasserwerkes in Schierstein a. Rh. sollen die
Erdarbeitcn zur Höherlegung eines Weges, sowie
zum Schutze der Brunnen und Rohrleitungen
öffentlich vergeben werden. Nach überschläglicher
Rechnung sind etwa

5000 obw Boden zu bewegen und
8000 qm Böschungsflächen zu bekleiden.

Zeichnungen und Bedingungen sind im Bau-
bürcau, Fr >edr>chstraße 9, Zimmer No . 14, ein-
zusedcn und vom Hauptbüreau der Verwaltung,
Markistraße 16, Zimmer No . 12, gegen ganz freie
Einsendung von drei Mark zu beziehen.

Angebote sind verschlossen und mit ent¬
sprechender Aufichrist versehen bis zum 21 . Juni,
mittags 12 Uhr , an die Unterzeichnete Direktion
Markistraße 16, Zimmer No. 12, einzurcichen, wo
die Angebote alsdann in Anwesenheit der
Submittenten geöffnet und verlesen werde».

Der Termin ist mithin um 8 Tage verlängert
worden. *

Wiesbaden , den 7. Juni 1904.
__ _ _ Di « Direktion»

Verdingung.
Die Herstellung und Anlieferung von

Modiliargegenständen ( Schreinerarbeilen) für
den Neubau des Leichenhauses auf dem Stadt.
Kraiitenhausgelände die,selbst soll im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunierlagcn und Zeichnungen können
während der Bormittagsd 'enststnndeii im Stadt.
Verwaltungsgebäude , Friedricbstraße 15, Zimmer
No . 9, eingclehen, die Angcbotsforinulare auch
von dort gegen Baaizahlung oder bestellgcldsrcie
Einsendung von 2b Pfg . und zwar bis zum 16. Juni
einschließlich bezogen werden.

Verichlosseneu. mit der Aufschrift„H. 21. 47"
versehene Angebote sind spätestens dir

Samstag , den 1« . Juni 1904»
vormittags 10 Uhr,

hierher einzurcichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erickeinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschrhdenen und aur-

gefüllien Verdingnngsforumlar ciligereichlen An-
geböte werde» berücksichtigt. *

Zuschlagssrist: 30 Tage.
Wiesbaden , den 6. Juni 1904.

Stadtvauamt » Avt . für Hochbau.

Vichhof -Bericht
für die Woche vom 2. bi» 8. Juni.

Es
»leh- waren

ausge- Qual. Preise von - - bi»
gattung trieben

Stück per Jfc
Ochsen .

^ 117
I. 50 kg 70 — 74 —

i • • II. Schlackt- 66 — 70 —
Kühe . .

J 153
I. gewicht 65 — 10 —

II. 60 — 64 —
Schweine 935 1 kg

Schlackt-
1 — i 04

Mostkäib.
} 584

1 60 i 70
Landkälb. gewicht 1 20 i 60
Haniinel 164 1 40 i 44

Wiesbaden , den 8. Juni 1904
Städtische Schlachth °us -Bcrwaltung.

Bekanntmachung.
Der Mehrerlös von den bi« 15. März 1904

einschließlich bei dem städtischen Leihhause hier ver¬
fallenen und am 18/19. April er. versteigerten
Pfänder No. 43239 47566 47624 50724 50993
30509 30974 31068 31084 31417 31920 31964
32065 32074 82216 32217 32238 32516 32738
33233 33282 33301 33404 33537 33725 33949
34012 34013 34095 34259 34401 34463 34464
34741 35024 35196 35213 35276 35841 35842
35843 35844 35845 35846 35849 35850 35851
35852 37210 37464 38266 38832 51105 51110
51115 51155 51164 51 >67 51183 51193 51201
51240 51253 51254 51256 51267 51282 51285
5 '288 51293 51295 51327 51347 51380 51382
51885 51390 51396 51401 51409 51433 51440
51449 51462 51466 51469 51471 51484 51492
51493 51503 51514 51521 51533 51536 51538
51547 51551 51556 51567 51589 51637 51641
51644 51653 51704 51705 51717 61726 51727
51744 51752 51780 51781 51807 bl '̂60 51863
51868 51909 51970 51982 51990 51995 52 26
52046 52103 52118 52132 52136 52137 52150
52154 52164 52184 52189 52239 52267 52268
52276 52302 52368 52311 52820 52321 52325
52328 52830 52339 52356 52393 52406 52108
52411 52419 52460 52464 52469 52470 52474
52476 52527 62537 52551 52557 52569 52570
52571 52572 52609 52665 52666 52675 52680
52688 52697 52707 52710 52713 52714 52720
52721 52722 52730 52741 52751 52759 52771
52796 52811 52812 62825 52833 62849 52851
52853 52869 52899 52904 52910 52940 62945
52946 52947 52950 52931 52954 52955 52958
52959 52987 53012 59028 53039 53048 63068
53068 63069 53i 70 53073 53075 530 ' 8 53135
58188 58161 53152 53167 53168 63172 53180
53181 53'83 53188 63202 58210 63218 53260
53265 53285 53295 63318 53326 63335 53388
53351 53356 53379 53880 53382 53389 53393
53409 53420 58 -27 53450 53460 63466 58468
53473 53486 53495 53496 53534 53535 53536
53537 53553 51554 53588 53619 53625 53626
53636 53749 53653 53656 63674 53686 53687
53690 58725 63774 53801 53821 63822 53838
53844 58854 63855 53858 63871 53876 53914
53918 53960 53964 53966 53974 54004 54005
54016 54038 54051 54068 54081 54084 54093
54094 54145 54148 54149 54158 54170 64172
54208 54215 54229 54249 54266 64281 54288
64294 54804 54346 54351 64364 54365 54356
54380 54384 543-5 54399 54400 64405 54414
54428 54433 64443 54470 54602 54518 64537
54539 54545 51681 64612 64636 54666 54683
54696 54701 64703 54704 54705 64719 54749
54760 64764 54769 54800 54802 54816 54838
54839 54843 54846 54861 54863 54908 54909
54939 54940 54948 54954 54960 54999 55005
55021 65024 55625 55026 55( 34 55038 55074
55077 65079 55081 55117 55118 55119 55124
55125 55154 55169 55176 55178 65186 55187
55220 55225 55240 65253 55254 55264 55275
56276 55281 55283 65324 55328 65330 55372
55385 65391 55398 55409 55434 55439 55450
55457 55467 55476 55484 55 -90 kann gegen
Aushändigung der Pfandscheine bei der Leihhaus-
Kasse vier in Empfang genommen werde», war mit
dem Bemerken bekannt gemacht wird, daß die dir zum
19. April 1905 nicht erhobenen Beträge der Leih¬
haus-Anstalt anheimfallcn. *

Wiesvade « , de» 4. Juni 1904.
_ Die Leihhaus -Deputation.

Verdingung.
Die Lieferung von 2000 « bin Hartbasalt¬

grobschlag , Korngröße 50—60 mm, für die Bau-
verwallung der Stadt Wiesbaden soll im Wege
der öffentlichen Aurschreibung verdungen werden.

An^edotrsormulare und Verdingung»unter>
lagen können während der Vormittag «bienststu»den
im Rathausc, Zimmer No. 53, eingeiehen, auch von
dort gegen Barzahlung oder bcstellgeldfreie Ein¬
sendung von 70 Pf . (nicht in Briefmarken) und
zwar bi» zum letzten Tage vor dem Termin bezogen
werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „Neubau¬
schotter" versehene Angebote nebst Proben find
spätesten« bis

Mittwoch , den 18 . Juni 1904,
vormittags 10 Uhr,

hierher einzureicken.
Die Ei öffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenenund au»-

aefüllteu Perdingiingsformular eiligereichtenAnge¬
bote werde» berücksichtigt. *

Zu 'chlaasfrist: 3 Wacken.
Wiesbaden » den 3. Juni 1904.

Stadtvauamt , Abteilung für Straßenbau.
Bekanntmuckung.

Der Fruchtmarkt begi»»t ' mährend der
Sommermonaie (April bis einschließlich September)
um 9 Ubr Vormittag «. *

Wiesbaden , den 12. März 1904.
Städt . Akzisc -Amt.

Kirchliche Anzeigen.
Gvangelilchr Kirche.

Marktkirche.
Sonntag , den 12. Juni . (2. S . nach Trinitatis .)

Militär »Gotterdlenst 3.40 Uhr: Dtv .-Psr.
Franke.

Hauptgottesdienst10 Uhr : Pastor Girkou au«
Mülbeim. Jabresfest d. Vereins des blauen Kreuzes.

Cbristculebre2". Uhr: Pfr . Schüßler.
Abendgolterdienst 5 Ubr : Pfr . Schußler.
Aimswochc: Ptr . Schußler.
Montag , nachm. 4 Uhr , Luiienstraße 82:

Armenkonnniistons-Sitzuiig.
Miilwoch von 6 —7 Udr: Orgelkonzert. Ein¬

tritt frei.
Bcrgkirche.

Sonntag , den 12. Juni . (2. S . nach Trinitati ».)
Jngendgoltesdienst 8 '/, Udr: Pfr . Grein
HauoigolleSdienst 10 l!hr: Pir . Diehl.
Ab ndaottesdienst 5 Uhr : Hilispr . Eberling.
A»il»woche. T ..ufen und Traunnaen : Pfr.

Diehl . Beerdigungen : Pfr . Grein u. Vecscnmeycr.
Ringkirche.

Sonntag , den 12. Juni . (2. S . nach Trinitatis .)
Hauvlgoitesdicust l0 Uhr: Pfr . Lieber. Nach

der Pred gi Ehrineulehre.
Ab iidgotttsdiensl 5 Ubr: HiliSpr. Schlaffer.
Anltswochc. Tnufeu u d Traunnaen : Pfr.

Lieber. !--ee Mfliww : HiUSpr. Schlosser.

Kapelle des Paulinenstift ».
Sonntag , den 13. Juni (2. S . nach Trinitatis ),

vormittags 9 Udr: Hanptgottesdienst. Pfr.
Schlaffer . 10V« Uhr: Kindergottesdienst. Nach¬
mittags 47 » Uhr: Jungfrauen -Verein.

Gewerbeschule.
Sonntag , den 12. Juni : Gottesdienst. HilfSpr.

Eberling.
Evangelisches BereinShauS , Platterstraße 2.

Sonntag , vorm. 11'/, Udr: Sonntogsschule.
Nachmittag» 8 Uhr: Jahresfest de» Blau-

Kreuzverein«. Die Abendstunde fällt au«.
Jeden Donnerstag . abend» 8 '/, Uhr: Gemein-

schaftsstunde.
E». Männer - und JünglingSverein.

Sonntag , nachmittag» 8 Uhr: Freier Verkehr,
Spaziergang.

Montag, abend» 9 Uhr: Gesangstunde.
Dienstag , abend» 8V, Uhr: Turnübung.
Mittwoch, abends 9 Uhr: Bibelstnnde.
Freitag, abends 9 Uhr: Posaunenprobe.
Samstag , abends 9 Uhr: GebetSstunde.

Jugendverein.
Sonntag , nachmittags 3 Uhr: Spiele u. f. w.

Abends 8V, Uhr: Mitglieder-Veriammlung.
Dienstag , abend» 8'/» Uhr: Bibelbffprechnng.
Donnerrtag , abends 8'/, Uhr : Turnen.

Christlicher Verein junger Männer.
Vcreinsiokal : Bleichstraße 3, 1.

Sonntag , nachm, von 3 Udr an: Gesellige
Zusammenkunftund Soldatcnvcrsammlung.

Montag , abend« 9 Uhr: Männerckor-Probe.
Dienriag , abend« 8'/« Uhr: Bibelbcsprcchung.
Mittwoch, abends 9 Uhn Bibelbesprechung

der Jugeiid -Abt.
Donnerstag ,abd«. SUHr: Pofaunenchor-Probe.
Freitag, abend» 9 Udr: Gef. Zusammenkunft.
Samsiag , abend« 9 Ubn Gebetsstunde.
Da » Vcreinsiokal ist jeden Abend von 8 Uhr

an geöffnet. Vcreinsbesnchfrei.
Evangelisches Gemeindehaus , Steingaffe 9.

Das Lesezimmer ist Sonn - und Feiertag » von
2—6 Udr für Erwachsene geöffnet.

Lesezimmer: Versammlung junger Mädchen.
Jnngfranen -Verein der Bergkirchen-Gcmeinde:

Nachm. 4- 6 Uhr.
Versammlungen

im Gemeindesaal des Pfarrhauses , An der Ring
kirche 3.

Sonntag , vorm. 11V, Uhr: Kindergottesdienst.
Sonntag , nackm. 41',—7 Ubr: Versammlung

junger Mädchen (S »nntagrverein).
Mittwoch, nachm. 3—6 Uhr: Arbeitsstunden

de» Nähverrins.
Mittwoch, abends 8 '/, Uh« Probe de» Ring,

klrchcnchors.
Katholische Kirche.

8. Sonntag nach Pfingsten. — 12. Juni.
Pfarrkirche zum hl. BonifatiuS.

Hl. Messen 5.30, 6.30, Militärgottesdicnst (hl.
Messe mit Predigt ) 8, Kindergottesdienst «Amt) 9,
Hochamt mit Predigt 10, letzte hl. Meffe (mit
Prediat) 11.30 Uhr.

Nachm. 2.15 Uhr Andacht zu Ehren der unbe¬
fleckten Empfängnis.

Am Herz-Jesufesi ist nach der ersten hl. Meffe
Generalabsolution für die Mitglieder de« dritte»
Orden«.

An den Wochentagen find die bl. Mesien um
5.80. 6.10, 6.40, und 8.15 Ubr. 6.10 Schulmesse
und zwar Montag und Donnerstag für die Bleich-
straßeschule, Dienstag und Freitag für die Blücher-
und Gutenbcrgschule, Mittwoch und Samstag für
die Mittelschulen an der Rdein- und Luisenstraßr,
sowie der höhrren Mädchenanftalten.

SnmSlag 5 Ubr Salve.
Bcichtgelegenheit Samstag Nachm. 5—7 und

nach 8, sowie am Sonntag morgens von 5.30 an.
Maria -Hilf -Kirchr.

Frühmesse und Gelegenbeit zur Beichte 6.
zweite hl. Meffe (5. Aloystanischer Sonntag ) 7.80,
Kindergottesdienst (hl. Messe mit Predigt ) 8.45,
Hochamt mit Predigt 10 Ubr.

Nachm. 2.15 Uhr Andacht mit Segen (496).
An den Wochentagen sind die hl. Messen um

5.80, 6.15 und 8.15 Uhr. 6.15 sind Schulmesien
und zwar Dien - tag und Freitag für die Castell-
stratzeschule, Mittwoch und Samstag für die Lchr-
traße-, Stiststraßeichule und die Institute.

Donnerstag 5.80 Uhr heil. Messe in der
Schwesternbauskapclle.

Samriag Nachm. 5 Uhr Salve . 5—7 und nach
8 Udr Gelegenheit zur Beichte.

Attkatliolische Kirche , Schwalbacherstraße.
Sonntag , den 12. Juni , vormittag« 10 Uhr:

Amt mit Predigt. W . Krimmel , Pfr.
Gnaugrlisch - lulfferischer Gotteavienst.

Adelbeidtrraße 23.
Sonntag , den 12. Juni (2. S . nach Trinitatis ),

vormittag» 9'/, Ugr: Prediglgottesdiensi.
Pfr . A. Jäger.

Christliches Keim , Westendstraße20, 1.
Jeden Mittwoch. abends 8 , - 9'/, Uhr:

Bibelstundc für Mädchen und Frauen.

Methodisten -Gemeinde . Friedrichstr. 86, Hth.
Sonntag , den 12. Juni , vormittags 9*/« Uhr:

Predigt über 1. Könige 17, 2—6. Thema : Elia»
der Einiamkeii. 11 Uhr: Soiintagsschulc.

AbeudS 8 Udr: Predigt über 1. Könige 17, 7—16.
Thema: Elia« und d.e Witwe vo » Zorpaih.

Montag, abend« 8V, Uhr: Singstunde.
Dien » ag. abends 8 '/, Udr: Bibelstnnde.
Mittwoch, nackm. 2", Uhr: Mi 'stonsoerein.
Donnerrtag, abend» 8'/, Uhr: Juaendbund.

Prediger I . Schweißer.
Kaptltten -Cemrindr , Oranienstr. 54, Hth. Pt.

Sonntag , den 12. Juni , vormittags V,10 Uhr:
Presigt . 11 Uhr: Kuidergotiesdi-nst. Nachmittags
4 Uhr : Haupigotl-«dienst und Abendmahl.

Mittwoch, abend« 87 « Uhr: Berstnizde.
Toiii eiSlag, abend« 87 « Uur : Übung de»

Gesangvereins.
Apostolische Gemeinde.

Kleine Schlvatdachcrstrastc1(1. 2. Et. iG -werbeballe).
Sonntag , den 12. Jiini . vormittag » 10 Udr:

HauplaottrSdienst. Nachmitia,,« 4 Uhr: Predigt,
wozu Jedermniin frenndl. emacladen ist.

Freitag. 17. Ju »i, abends 8 Uhr: Gottesdienst.
Es bar Jco rmann freie» Zurritt

Frankenstraße 18.
Jeden Abend 87 « Uhr, Sonntag « auch o0r_

10 Uhr: Periammlung . Jedermann Willkomms
N « (lisch er Gottesdienst.

Samstag . abends 7 Uhr :̂ AbcndgotteSdirHKleine Kapelle, Kapellenstraße 19.

United Free Chnrcl « of Scotland.
Divine Service (Presbyterian ) will be held

eaoh Sunday in May and June in the Bürger.
Saal (No. 36) of the Rathaus, Marktplatz (Town.
hall ) at 11 a. m. and from 5 to 6 p. m.
Prea>'her : Rev. Colin M. Gibb, M. A„ of Larbert

Dampfer-Fahrten.
Rhein - Dampfsclilffahrt.

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft.
Abfahrten von Biebrioh morgens 6.25 bii

Coblenz, 8.05, 9.25 (Schnelliahrt ,,Borussia“ uni
„Kaiserin Auguste Viotoria“), 9.60 (Sohnetltahrt
„Barbarossa“ und „Elsa"), 10.36, 11.20 (Schnell,
fahrt „Deutscher Kaiser“ und „Wilhelm Kaiser
und König“), 12.50 bis Cöln, mittaes 3.20 (M!
an Sonn- und Feiertagen ) bis Assmannshauieir
4.20 bis Andernach, abends 6.20 u. 6.85 (Güter
schiff ) bis Bingen , mittags 2.25 bis Mannheim.

Gepäckwagen von Wiesbaden nach Biebrioh
morgens 7'/« Uhr. F329

Billets und Auskunft in Wiesbaden bei dem
Agent W. Bickel, Langgasse 20. Telefon 2364.

Biebrich - Mainzer üampfscliiffalrrt
Aagu -t Wald manu.

Im Anschlüsse an die Wiesbadener Strafsenbsh»
Fahrplan ab 1. Mai 1904.

Beste Gelegenheit nach Mainz.
Von Biebrioh nach Mainz (ab Schloß) : 9 10

11 12 1 2 3 4 5 6 7 8 9*.
An und ab Station KaiserstraJ&e-Raupt-
bahnhof 16 Minuten später.

Von Mainz nach Biebrich (ab Stadthalle) : 9 10
11 12 1 2 3 4 5 6 7 8 9*.

An und ab Station Kaiserstraüse-Haupt«
bahnhof 5 Minuten später.

Nur Sonn- und Feiertags.
Extraboote für Gesellsohalten . Abonnements,

Frachtgüter 35 Pfg . per 100 Ko.
Hamburg - Amerika - Linie . F330

(Passage -Büreaud . Gesellschaft : Wilhalinstr. 10.)
Die nächsten Abfahrten von Post- und

Passagier -Dampfern finden statt : Nach Newyork:
9./6. Postd. Blücher , 11./6. Postd . Patricia, 16./6.
Postd. Moltke, 18./6. Postd. Belgraria , 23./U
Schnellpd . Deutschland , 25. 6. Postd. Pretoria,
5. 7. Postd . Graf Waldersee, 7.(7. Postd. Hamburg,
9. 7. Postd. Bulgaria , 14./7. Postd . Moltke, 16.17.
Postd. Pennsylvania , 21./7. Sohnellpd. Deutsch¬
land, 2S./7. Postd. Patricia. Nach Boston: 8.(6,
Postd. Pontos , 25. 6. Postd. Silvia . Nach Baltimore:
8-/6. Postd. Pontos, 25,/6. Postd. Silvia. N»oh
Philadelphia : 15./6. Postd. Assyria . Nach Weit-
Indien: 9./6 .Postd. Bolivia, 12. 6. Postd. Christiani«,
16/.6. Postd . Graecia. Naoh Mexico: 20./6.
Postd. Castilia, 24.(6. Postd. Parthia , 26./6. Postd.
Prinz Joachim . Naoh Neworleans : 10.(6. Postd.
Galioia . Nach Montreal : 11./6. Postd. Teutonia
Nach Ost-Asien : 10./6. Postd. Andalusia , 20./6,
Postd. Scandia, 30./6. Postd. Sambia, 10.7.
Postd. Numantia , 19.(7. Postd . Suevia.

Norddeutscher Lloyd in Bremen.
(Hauptagent für Wiesbaden: J. Chr. GlüokIloh,

Wilhelmstra &e 50.) ( 666
Letzte Nachrichten über die Bewegungen der

Dampfer der Newyork- und Baltimore-Liniou:
5.-ü . „Kais. Wilh . 11.“ nach Newyork, 7. Jna
10 Uhr vorm, in Newyork. S.-D. „Kronp. Wilh.
nach Bremen, 7. Juni 17« Uhr nachm, iu Bremer¬
haven . S.-D. „K. Wilh. d. Gr.“ nach Newyort,
8. Juni 12'/« Uhr nachm, von Southampton.
„Königin Luise “ nach Genua, 6. Juni 5 ü®
nachm, von Gibraltar. D. „Brandenburg“ n*0“
Bremen, 7. Juni 6 Uhr vorm, in Bremerhaven.
D. „Prinzess Alice “ nach Bremen, 7. Juni 1 y® .
nachm, von Newyork. — Ost-Asien- u. Australien-
l»inien : D. „Sachsen “ nach Hamburg, & ^
1 Uhr nachm, in Hongkong . D. „Seydlitz“ nsc»
Ost-Asien, 7. Juni 5 Uhr nachm, in Hongkong;
1). „Pr.-R. Luitpold “ nach Ost-Asien, 8. JuDl
11 Uhr vorm. v. Genua. I). „Gera“ nach Australien,
6. Juni 5 Uhr nachm, in Adelaide . D. „Kar“‘
ruhe“ nach Australien, 6. Juni 4 Uhr »aC.,
von Suez. — Cuba-, Brasil- u. La Pfata-I.inieS'
D. „Erlangen “ nach Rotterdam, Antwerpen
Bremen, 8. Juni in Lissabon. D. „Mainz“ n*® j
Bremen, 6. Juni von Havana . D. „Halle“ 11 j*e°
Lissabon, Antwerpen, Bremen, 7. Juni von
D. „Borkum“ nach La Plata , 8. Juni in Mo>»
Video. D. „Bonn“ nach Brasilien , 7. JUI1| !

8. Jum i*Bahia . D. „Coblenz“ naoh Cuba,
Havana. D. „Crefe d“ nach Brasilien , & ““7
von Lissabon . — Truppen-Transport. D. »Aao'U’
nach Swakopmund, 8. Juni 7 Uhr vorm.
Funchal . D. „Schleswig “ naeh Swakopwu"
8. Jnni 9 Uhr vorm. Borkum-Riff p— iert ^

Red Star Line . k.i
(Alleiniger Agent in Wiesbaden: Wilhelm"10 4

Langgasse 20.)
Antwerpen -b'ewyork-Dienst. D. „Zeel«“

am 4. Juni von Antwerpen naoh Newyork
ge anaen. D. „Vaderland“ am 4. Juni von
York nach Antwerpen abgegangen . D.
am 6. Juni in Antwerpen von Newyork Ui»̂
kommen. D. „Kroouiaud“ am 7. Juni in New
von Antwerpen angekommen . — A-ntw«rP*“j
Philadelphia -Dienst. D „Switzorland“ am l -*'

abceg»"l e":von Antwerpen nach Philadelphia w - r-
1). „Rinnland “ am 7. Juni in Antwerpeu
Philadelphia angekommen.

Sonntag (2. Sonntag nach Pfingsten) s..
mittag« 11 Uhr: Heil. Messe. Große Kapkllr. ^
Angiican Clmrcli of * t . Auguiti ne

Canlerbury,
Frankfurterstralse 3.

Sunday Services : First Celebration of ffnl
Encharist, 8 : Matins and Choral Celebratjj
& Sermon , 11 : Evensong and Litany 6 . ^ |

Holy Days and Week -days: Daily, Cel«,
bration, followed by Matins, 8. Exoept Wy
and Fri., Matins & Litany 10.80 : Celebration ip
Evensong , Fri . and Holy Days , 6. No servil
on ordinary Mondays.

Chaplain : Rev. E. J. Treble
Kaiser-Friedrich-Ring 36. '
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